
Zeitschrift: Curaviva : Fachzeitschrift

Herausgeber: Curaviva - Verband Heime und Institutionen Schweiz

Band: 82 (2011)

Heft: 10: Zeit zu wählen : Parteien und Kandidaten auf dem sozialpolitischen
Prüfstand

Rubrik: Informationen aus dem Fachbereich Alter

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 03.05.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


Fachbereich Alter • www.curaviva.ch CURAV/VA.CH

Informationen aus dem Fachbereich Alter

Nationaler Kongress der SGC -
2. und 3. Februar 2012
«L'air du temps» - Hochaltrigkeit im Wandel
Für den nationalen Kongress 2012 haben

wir das Thema hochbetagte Menschen

ausgewählt. «L'air du temps» steht für die

Vergangenheit mit Erinnerungen, Nostalgie
und etwas, das manchmal auch verblasst
oder ganz verschwindet, für die Gegenwart,

ganz genau zum richtigen Zeitpunkt, weder
zu früh noch zu spät, und für die Zukunft,
deren Entwicklung frühzeitig erkannt werden

muss. Wir haben einige Themen ausgewählt,

die von Fachleuten aus verschiedenen

Blickwinkeln betrachtet werden-«Alt
werden, Chance oder Risiko»,

«Gebrechlichkeit-Anfälligkeit», «Mobilität - Partizipation»,

«Migration», «Mitwirkung»,
«Feminisierung», «Ausbildung» und «Vorstellungen
vom Alter und Sprache». In der Kongresszeitung

und auf www.sgg-ssg.ch —» Kongress
finden Interessierte eine Kurzbeschreibung
der Referentinnen und Referenten sowie
eine Präsentation der Referate und der

damit verbundenen Veranstaltungen. Die

SGG freut sich auf einen interessanten

Kongress.

Zusammenarbeit mit Angehörigen
professionell gestalten
Angehörigenarbeit ist in der geriatrischen
Langzeitpflege bereits seit längerer Zeit ein

wichtiges Thema. Trotzdem wird die
Zusammenarbeit mit Angehörigen im Pflege- und

Betreuungsalltag oftmals noch zufällig und

eher situativ als geplant und standardisiert

wahrgenommen.

Der Fachbereich Alter lanciert mit
Unterstützung des Bundesamtes für Sozialversicherungen

einen Workshop zur Entwicklung
heimspezifischer Konzepte für die

Angehörigenarbeit. Das Angebot richtet
sich an Verantwortliche aus der Langzeit¬

pflege, welche für ihre Institution ein
solches Konzept entwickeln möchten. Der

Workshop besteht aus sieben Sequenzen,
verteilt auf ein Jahr. In diesem Zeitraum
erhalten die Teilnehmenden inhaltliche
Impulse zum Thema Angehörige und zu den

spezifischen Voraussetzungen, um
heimintern ein Projekt durchzuführen. Bei der

Entwicklung ihres Konzepts werden sie in

Kleingruppen durch eine Praxisberatung
unterstützt. Frau Dr. Bettina Ugolini vom
Zentrum für Gerontologie in Zürich wird
den Workshop leiten.

CURAVIVA Weiterbildung Luzern wird diesen

Workshop durchführen. Am 7. November

2011 findet dazu eine Informationsveranstaltung

in Luzern statt. Detailprogramm
und weitere Informationen erhalten Sie

bei Irène Mahnig, Bildungsbeauftragte
Weiterbildung, Tel. 041 419 72 61; E-Mail:

i.mahnig@curaviva.ch.

Repräsentative Studie im Altersund

Pflegeheimbereich
Die Studie «Swiss Nursing Homes Human
Resources Project» (SHURP) untersucht
erstmals umfassend Zusammenhänge zwischen
den Organisationsmerkmalen, Merkmalen
des Pflegepersonals und der Betreuungsqualität

in Schweizer Alters- und Pflegeheimen.
SHURP wird vom Institut für Pflegewissenschaft

der Universität Basel ab 2012 in allen

Sprachregionen durchgeführt. Im Herbst
2011 wird etwa ein Viertel der Heimleitungen

in der Schweiz schriftlich zur
Studienteilnahme eingeladen. CURAVIVA Schweiz

und weitere Verbände erachten SHURP als

wichtig und erhoffen eine rege Teilnahme

an dieser Befragungsstudie.
Weitere Informationen

www.nursing.unibas.ch -»

Forschung/Projekte

Markus Leser

Leiter Fachbereich Alter

Veranstaltungen
Infoveranstaltung «Zusammenarbeit

mit Angehörigen»
7. November 2011, CURAVIVA

Weiterbildung, Luzern
Information erhältlich bei:
Irène Mahnig, Tel. 041 419 72 61,
E-Mail: i.mahnig@curaviva.ch

Infoveranstaltung «Pflegefachpersonen

mit ausländischem

Diplom»
14. November 2011, CURAVIVA

Weiterbildung, Luzern, 18.00 - ca. 19.30 Uhr

Anmeldung erforderlich:
Beatrix Nüssli, Tel. 041 419 01 92,
E-Mail: b.nuessli@curaviva.ch

SGG-Kongress 2012
«L'air du temps» - Hochaltrigkeit im
Wandel
2. und 3. Februar 2012, Freiburg
Information unter www.sgg-ssg.ch

Neue Publikation
Checkliste Public Affairs
Zum Download unter
www.curaviva.ch/
Publikationen

Diverses ÂÎÉL
Laufend neue Informationen
Studien - abgeschlossene Studien zu
unterschiedlichen Themen
www.curaviva.ch/studien

Dossiers - Hintergrundinformationen
zu Politik und Sachthemen
www.curaviva.ch/dossiers

Die Rubrik liegt ausserhalb der redaktionellen
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